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Niederschrift 
 
über die 04. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Mildstedt am 
08.11.2018 im Kirchspielskrug in Mildstedt. 
 
Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr 
Ende der Sitzung: 23:50 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeisterin Telse Jacobsen 
2. Gemeindevertreter Rolf Ehlers 
3. Gemeindevertreter Hans-Dieter Emmel 
4. Gemeindevertreterin Andrea Grunwald 
5. Gemeindevertreter Hans-Peter Henkens 
6. Gemeindevertreterin Sabine Iwersen 
7. Gemeindevertreter Günter Jacobsen 
8. Gemeindevertreter Oliver Ketelsen 
9. Gemeindevertreter Rüdiger Kohls 
10. Gemeindevertreterin Sabrina Kowol 
11. Gemeindevertreter Ernst-Julius Levsen 
12. Gemeindevertreter Truels Reichardt 
13. Gemeindevertreter Rolf Riebesell 
14. Gemeindevertreterin Bettina Schwarten-Schley 
15. Gemeindevertreterin Gerda Sell 
16. Gemeindevertreterin Edda Westphalen-Jessen 
17. Gemeindevertreter Alfred Wittern 
 
 
Außerdem sind anwesend: 
Christina Berndt, Büro Olaf 
Peter Hilfert, TenneT TSO GmbH 
Henry Zbeczka, TenneT TSO GmbH 
Kay Hermann, Cteam 
Frauke Andresen, Personalrat 
Helmuth Möller, Husumer Nachrichten 
ca. 70 Zuhörer sowie 
Udo Ketels, Amt Nordsee-Treene, Protokollführer 
 
 
Bürgermeisterin Jacobsen eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Mild-
stedt. Sie begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt die ord-
nungs- und fristgemäße Ladung fest.  
 
Die Bürgermeisterin teilt mit, dass TOP 12 richtig lauten muss „Erlass der 2. Änderung der 
Straßenreinigungssatzung“. Die Tagesordnung wird um TOP 23 „Aussaat von Wildblumen 
auf kommunalen Flächen“ erweitert. Auf Antrag der SPD werden die TOPs 21 und 22 vor-
gezogen auf TOP 17 und 18. Die nachfolgenden Punkte verschieben sich entsprechend. 
Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben, allerdings möchte Rolf Riebesell 
wissen, warum einige TOPs als Beschlussempfehlung formuliert sind und andere nicht. Die 
Bürgermeisterin antwortet, dass die anderen TOPs  von den jeweiligen Ausschussvorsitzen-
den vorgetragen werden inkl. des Empfehlungsbeschlusses. Im Weiteren verliest Rüdiger 
Kohls eine Erklärung zur Geschäftsordnung. Diese ist dem Protokoll als Anlage 1 beigefügt.   
 
Die Gemeindevertretung Mildstedt ist beschlussfähig. 
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 Tagesordnung 
1. Vorstellung aktueller Baufortschritt zum Bau der 380-KV-Westküstenleitung im Teil-

bereich Mildstedt 
2. Erneuter Entwurfs- und Auslegungsbeschluss für den B-Plan Nr. - 22, für das Gebiet 

südlich und nördlich der Rödemisser Chaussee, südlich des" Norderweg", südwest-
lich der Straße "Am Dornbusch", nördlich der Straße "Am Spritzenhaus" 

3. Feststellung der Niederschrift über die 3. Sitzung am 23.08.2018
4. Bericht der Ausschüsse 
5. Bericht der Bürgermeisterin 
6. Einwohnerfragestunde 
7. Anfragen aus der Gemeindevertretung
8. Neubaugebiet "Maaschen" - Sachstand Kinderspielplatz/Straßenlaternen 
9. B-Plan 24 (Kita Pastortannen) - Sachstand
10. Vorgehensweise bei unsachgemäßem/rechtswidrigem Rückschnitt gemeindlicher 

Bäume durch Anlieger 
11. Förderung von Jugendfreizeiten / Jugenderholungsmaßnahmen
12. Erlass der 2. Änderung zur Straßenreinigungssatzung
13. Maßnahme Neubau Regenwasserkanal Osterreihe durch den Deich- und Hauptsiel-

verband (DHSV)  
hier: Zusätzliche Leistungen - Beteiligung der Gemeinde

14. Feuerwehrangelegenheiten 
Beschlussempfehlung aus dem Bau- und Planungsausschuss 
hier: Feuerwehrgerätehaus - Ausschreibung eines Planungsbüros für An- und Um-
baumaßnahmen sowie zur Mängelbeseitigung

15. Antrag des TSV auf Minderung des Nutzungsentgeltes für die Sporthalle 
16. Antrag auf Aufstellung Kipppfosten im Waldweg
17. Antrag der Grundstückseigentümer "Maaschen" auf Änderung B-Plan 23 (GRZ u. 

überdachte Stellflächen) 
18. Antrag der SPD auf Änderung B-Plan 23 (GRZ u. überdachte Stellflächen) 
19. Antrag der SPD auf Aufstellung einer Geschwindigkeitswarnanzeige 
20. Antrag der SPD auf Erwerb und Aufstellung von Hundekotbeutelspender 
21. Antrag der FDP auf Beschlussfassung über eine Resolution an die Deutsche Tele-

kom 
22. Antrag der CDU auf Aufstellung einer Mitfahrbank
23. Aussaat von Wildblumen auf kommunalen Flächen 

 
 Nicht öffentlich 
24. Grundstücksangelegenheiten
 
 
 
 
1. Vorstellung aktueller Baufortschritt zum Bau der 380-KV-Westküstenleitung im 
Teilbereich Mildstedt       
 
Herr Zbeczka informiert ausführlich über die Westküstenleitung. Auf einer Länge von ca. 140 
km werden 335 Masten aufgestellt. Die Gemeinde Mildstedt befindet sich im Bauabschnitt 3. 
Herr Hilffert stellt sich vor. Er ist der Bürgerreferent und bietet allen Betroffenen das Ge-
spräch bei Fragen und Problemen an. Die Kontaktaufnahme sollte mit ihm direkt erfolgen. 
Herr Hermann erläutert die geplante Maßnahme im Bereich Mildstedt. Fragen werden von 
allen drei Herren beantwortet. 
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2. Erneuter Entwurfs- und Auslegungsbeschluss für den B-Plan Nr. - 22, für das 
Gebiet südlich und nördlich der Rödemisser Chaussee, südlich des" Norderweg", 
südwestlich der Straße "Am Dornbusch", nördlich der Straße "Am Spritzenhaus"    
 
Frau Berndt erläutert ausführlich den Sachstand und die eingegangenen Stellungnahmen. 
 
Günter Jacobsen erläutert den als Anlage 2 beigefügten Änderungsantrag der FDP. Dieser 
wird mit 1 Ja-Stimme, 16 Nein-Stimmen und 0 Stimmenthaltungen abgelehnt. 
 
Die eingegangenen Stellungnahmen wurden im Bau- und Planungsausschuss behandelt. 
Die Abwägung der Stellungnahmen hat ergeben, dass noch Änderungen am B-Plan vorzu-
nehmen sind und der B-Plan dann erneut auszulegen ist. 
 
 

Der Entwurf des B-Plan Nr. - 22 -  für das Gebiet südlich und nördlich der Rödemisser 
Chaussee, südlich des" Norderweg", südwestlich der Straße "Am Dornbusch", nördlich der 
Straße "Am Spritzenhaus“ und die Begründung werden in der geänderten Fassung (wie von 
Frau Berndt vorgetragen) gebilligt. 

 
Der Entwurf des Bebauungsplanes und die Begründung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. 
§ 4a Abs. 3 BauGB erneut öffentlich auszulegen und die beteiligten Behörden sowie sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange sind von der Auslegung zu benachrichtigen. Die Dauer der 
Auslegung und die Frist zur Stellungnahme werden auf zwei Wochen verkürzt (§ 4a Absatz 3 
BauGB). 
 
Bemerkung: 
Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreter von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung anwesend: 
 
Abstimmungsergebnis: 

Beschlussfähigkeit Abstimmung 
gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung

17 17 16 1 0
 
 
3. Feststellung der Niederschrift über die 3. Sitzung am 23.08.2018       
 
 

 
Die Niederschrift wird festgestellt. 
 
 

 
 
4. Bericht der Ausschüsse       
 
 
 

• Ernst-Julius Levsen berichtet von der Sitzung des Kommunal- und Umweltausschus-
ses am 13.09.2018. 

• Hans-Peter Henkens berichtet von der Sitzung des Jugend- und Sozialausschusses 
am 18.09.2018. 

• Sabine Iwersen berichtet von der Sitzung des Schul- und Sportausschusses am 
19.09.2018. 

• Günter Jacobsen berichtet von der Sitzung des Bau- und Planungsausschusses am 
25.09.2018. 

• Hans-Dieter Emmel berichtet von der Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschus-
ses am 01.11.2018. 
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5. Bericht der Bürgermeisterin       
 
 
 

• Breitbandnetzvermarktung läuft zurzeit. Die Bürgermeisterin bittet alle Bürger die ent-
sprechenden Verträge abzuschließen. 

• Mit dem 30.10.2018  ist  Claus Röhe, ehemaliger LVB, in den Ruhestand getreten,   
Stefan Bohlen ist nun alleiniger LVB im Amt Nordsee-Treene. 

• Grund- und Gemeinschaftsschule Mildstedt. Verleihung Fairtrade Partner. Die Schule 
möchte gerne mit der Gemeinde eine jährlich stattfindende öffentliche Veranstaltung 
im Ort ausrichten. 

• Die Schulleiterstellenausschreibung ist abgeschlossen und es gibt Bewerber.  
• 60 Kinder wurden eingeschult. Die Beköstigung in der Mensa wird sehr gut ange-

nommen. Die Betreute Grundschule ebenfalls. Auch bei den derzeit stattfindenden 
Einschulungsgesprächen will die deutliche Mehrheit das Betreuungsangebot wahr-
nehmen. Langfristig ist nach einer räumlichen Lösung für die Betreute Grundschule  
zu suchen. Hier ist bereits eine Arbeitsgruppe eingerichtet, die sich mit der Überpla-
nung des gesamten Schul- und Sportgeländes befasst. Ergebnisse werden in den 
Ausschüssen weiterbehandelt. Zurzeit gibt es Fördergelder, diese sind in die terminli-
che Planung einzubeziehen. 

• Zwischenzeitlich hat ein Gespräch zum Problem bezüglich Wachs–Verunreinigung in 
der Halle stattgefunden. Die Handballsparte testet nun andere Bälle. 

• Stadtwerke Husum-Netz arbeiten weiterhin an Schmutzwasser-Schächten im Ort. 
• Es hat ein Gespräch mit der Unteren Naturschutzbehörde, dem Amt Nordsee-Treene 

und dem Vorsitzenden des Fördervereins Naturerlebnisraum stattgefunden. Auflagen 
werden an die Pächter weitergegeben. Die Pachtverträge werden aktualisiert. 

• 20 Jahre Streuobstwiese wurde mit einem Treffen auf der Streuobstwiese, anschlie-
ßendem Kaffeetrinken in der Mensa und einem Besuch bei der Schülerfirma Cox & 
Co gefeiert. BUND Vertreter und Gründungsaktivisten waren anwesend. Der Verein 
Streuobstwiese, die Schüler, Lehrkräfte und die Bauhofmitarbeiter sorgen gemein-
sam für ein erfolgreiches Konzept. 

• In der Mensa hat eine sehr gut besuchte Theatervorführung stattgefunden. Es war ei-
ne Gemeinschaftsaktion der Schwabstedter und Mildstedter Theatergruppen. Das 
Stück wurde von Frenz Bertram geschrieben.  

• Die Gemeindevertretung hat eine sehr informative Werksführung auf dem Gelände 
der Husum Netz GmbH bekommen. 

• TSV Jahreshauptversammlung: Vorstand und Spartenleiter leisten einen großen eh-
renamtlichen Beitrag für die Mildstedter Bevölkerung – für alle Altersgruppen. 

• Personalratsversammlung hat stattgefunden. 55 Mitarbeiter sind für die Gemeinde tä-
tig. In vielen Bereichen: Kinder und Jugendarbeit, Reinigungskräfte, Bauhof. Im 
nächsten Frühjahr sind Personalratswahlen abzuhalten. Der Wahlvorstand steht fest. 
Aufgrund der Beschäftigtenzahl sind 5 Personalratsmitglieder zu wählen. Die Ge-
meinde Mildstedt kann sich glücklich schätzen, viele motivierte und zuverlässige Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen zu beschäftigen. 
Der Personalrat wird gebeten den Mitarbeitern den Dank der Gemeindevertretung für 
ihren Einsatz für die Gemeinde Mildstedt weiterzuleiten. 

• Am 12.11.18 Teilnahme an einer mdl. Gerichtsverhandlung. Eine Mildstedter Bürge-
rin, die im März 2015 mit dem Fahrrad gestürzt ist, hat die Gemeinde auf Schadens-
ersatz wegen Verletzung der Verkehrssicherungspflicht verklagt. Sollte das Landge-
richt Flensburg bei seiner Rechtsauffassung verbleiben, wovon derzeit auszugehen 
ist, wird die Klage abgewiesen werden. Am 14. Dezember 2018 wird das Urteil ge-
sprochen. 

• Ein Bürger aus dem Straatweg klagt über eine zu hohe Geschwindigkeit der Durch-
fahrenden.  Aufstellen eines Geschwindigkeitsmeßgerätes? 

• Die Nutzungsänderung eines Gruppenraumes zu einem Krippenraum für 2 Jahre ist 
vom Kreis NF genehmigt worden. 
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• 18.11.2018 um 9.30 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal. Antreten beim Kirch-
spielskrug um 9.00 Uhr. Ab 10.00 Uhr Gottesdienst. 

• Der gemeindeeigene Baumbestand ist erfasst worden. Mildstedt verfügt über 4.653 
gemeindeeigene Bäume (insgesamt 7.784). Davon ca. 500 Jungbäume (bis zum 15. 
Jahr), 57  Bäume mit festgestellten Schäden. 

• Teilnahme an Vorstandssitzung Förderverein Naturerlebnisraum. Es gibt Fördergel-
der für die Gemeinde u.a. für Neupflanzungen. Konzeptbeschreibung für die Maß-
nahme sollte möglichst umgehend erstellt werden. Evtl. Gelder sind in den Haushalt 
2019 einzustellen.  

• Die MieterInnen der gemeindeeigenen Wohnungen sind Freitagnachmittag in die Alt-
enbegegnungsstätte eingeladen. Dort wird die BBNG Erläuterungen zu dem Glasfa-
seranschluss geben. 

• Am Bahnhof ist eine Senioren-Wohnung frei, sie wird in den Aushangkästen angebo-
ten. Wohnberechtigungsschein ist erforderlich  

• Für geplante Baumaßnahmen bittet die Bürgermeisterin alle betroffenen Ausschüsse 
und Arbeitsgruppen aktiv zu werden. Planer, Handwerker und die Mitarbeiter der 
Amtsverwaltung sind arbeitsmäßig sehr ausgelastet. Pläne, Kostenschätzungen usw. 
müssen vorliegen. 

• Laternenumzug der Feuerwehr hat am 26.10.18 stattgefunden. 
 
 
 

 
 
6. Einwohnerfragestunde       
 
 
 

• Eine Einwohnerin aus dem Gebiet Maaschen möchte wissen, wann der Spielplatz fer-
tig gestellt und ob dieser eingezäunt wird. Die Bürgermeisterin teilt mit, dass diese 
Thematik Gegenstand der heutigen Beratung ist, und dass der Spielplatz selbstver-
ständlich eingefriedet wird. 

• Ein Einwohner möchte wissen, ob es stimmt, dass die alte Eiche im Baugebiet 
Maaschen abgesägt werden soll. Die Bürgermeisterin gibt bekannt, dass wohl ein 
entsprechender Antrag bei der Unteren Naturschutzbehörde vorliegt. 

• Ob denn die Gemeinde Mildstedt auch in Sachen „First Responder“ aktiv werden will 
möchte ein Einwohner wissen. Dieses wird verneint. 

 
 
7. Anfragen aus der Gemeindevertretung       
 
 
 

• Rüdiger Kohls verliest eine Anfrage zum Sachstand und Zukunft des Tourismus in 
Mildstedt. Diese ist als Anlage 3 diesem Protokoll beigefügt. 

• Truels Reichardt möchte wissen, ob die Gemeinde Einfluss auf die Entscheidung des 
Kreises in Sachen „alte Eiche“ hat. 

• Weiter verliest Truels Reichardt zwei Anfragen. Diese sind dem Protokoll als Anlage 4 
beigefügt. 

 
 
8. Neubaugebiet "Maaschen" - Sachstand Kinderspielplatz/Straßenlaternen       
 
 
 

Die Bürgermeisterin gibt den Sachstand bekannt. Die Straßenlaternen sind in Betrieb ge-
nommen. Die Spielplatzfläche wurde drainiert und angesät. Laut Ing.-Büro Holtz empfiehlt es 
sich, die Überwegung zu dem geplanten Kita-Gelände (B-Plan 24) links von der Pumpstation 
zu legen. Die Baumaßnahme geht einher mit der Überplanung des B-Plans 24 und des F-
Plans. 
 
9. B-Plan 24 (Kita Pastortannen) - Sachstand       
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Das Grundstück wurde vermessen. Der Erbbaurechtsvertrag ist unterschrieben, liegt aber 
noch beim Kirchenkreis. Die Genehmigung ist Formsache. Die Bauleitplanung wurde zwi-
schenzeitlich vom Amt ausgeschrieben. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig mit der Bauleitplanung das Planungsbüro 
Olaf zu beauftragen. Die Auftragssumme beläuft sich auf 9.658,52 €. 
 
 
10. Vorgehensweise bei unsachgemäßem/rechtswidrigem Rückschnitt gemeindli-
cher Bäume durch Anlieger       
 
 
 

Auf Empfehlung des Kommunal- und Umweltausschusses beschließt die Gemeindevertre-
tung, dass unsachgemäßer Rückschnitt an gemeindeeigenen Bäumen durch Anlieger nach-
gegangen werden soll. Führt ein unsachgemäßer Rückschnitt zum Verlust des Baumes, sind 
alle rechtlichen Möglichkeiten auszuschöpfen und der Baum ist vom Verursacher zu erset-
zen. 
 
Abstimmungsergebnis:   16 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 1 Stimmenthaltung 
 
 

 
11. Förderung von Jugendfreizeiten / Jugenderholungsmaßnahmen       
 
 
 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, ab 01.01.2019 werden Ferienfahrten, inter-
nationale Begegnungen und Feriennaherholungen gemäß der Richtlinie zur Förderung der 
Jugendarbeit im Kreis NF mit 2 € pro Tag und Kind bezuschusst. Die Zuschussvorausset-
zungen nach der o.g. Richtlinie müssen erfüllt sein. 
 
Die Höhe des Zuschusses richtet sich künftig nach der jeweils aktuellsten Richtlinie zur För-
derung der Jugendarbeit, höchstens jedoch 5 € pro Tag und Kind. Sollte dieser Höchstbetrag 
in künftigen Richtlinien des Kreisjugendringes überschritten werden, sind neue Grundsatzbe-
schlüsse der Gemeinde erforderlich. 
 
 
 

 
 

 
12. Erlass der 2. Änderung zur Straßenreinigungssatzung       
 
 
 

Einziger Änderungspunkt ist die Aufnahme der Straßen „Isengeeteriewech und Maaschen“ in 
die Anlage zur Straßenreinigungssatzung. Die Satzung tritt zum 01.12.2018 in Kraft. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die 2. Änderung zur Straßenreinigungssat-
zung. 
 
 
 

 
 

 
13. Maßnahme Neubau Regenwasserkanal Osterreihe durch den Deich- und Haupt-
sielverband (DHSV)  
hier: Zusätzliche Leistungen - Beteiligung der Gemeinde    
 
 
 

Im Zuge der Baumaßnahme wurde festgestellt, dass zusätzliche Arbeiten an den Gehwegen 
und Entwässerungsrinnen erforderlich sind. Das vorliegende Angebot wurde von der Verwal-
tung geprüft. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, die Arbeiten zu einem Gesamtpreis von 
18.846,01 € brutto zu vergeben. 
 
 
 

 
 

 
14. Feuerwehrangelegenheiten 
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Beschlussempfehlung aus dem Bau- und Planungsausschuss 
hier: Feuerwehrgerätehaus - Ausschreibung eines Planungsbüros für An- und Um-
baumaßnahmen sowie zur Mängelbeseitigung    
 
 
 

Die von der HFUK Nord am 23.08.18 festgestellten Mängel sollen, wie vom Kommunal- und 
Umweltausschuss empfohlen, abgearbeitet werden. Der Beschluss ergeht einstimmig. 
 
Auf Empfehlung des Bau- und Planungsausschusses beschließt die Gemeindevertretung 
einstimmig, ein Planungsbüro auszuschreiben, das zunächst eine überschlägige Kosten-
schätzung für die Anpassung der Verkehrsführung und des Gebäudes an die heutigen und 
zukünftigen Erfordernisse durchführt. 
 
 
 
 

 
15. Antrag des TSV auf Minderung des Nutzungsentgeltes für die Sporthalle       
 
 
 

Auf Empfehlung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses beschließt die Gemeindevertre-
tung einstimmig, die jährliche Pauschale auf 6.300 € abzusenken. Gleichzeitig wird zukünftig 
der jährliche Zuschuss an den TSV in Höhe von 1.280 € gestrichen. Der Nutzungsvertrag ist 
entsprechend zu ändern. 
 
 
 

 
 

 
16. Antrag auf Aufstellung Kipppfosten im Waldweg       
 
 
 

Auf Empfehlung des Kommunal- und Umweltausschusses beschließt die Gemeindevertre-
tung, dass im Verlauf der Straße „Am Waldweg“ durch Umbaumaßnahmen eine Sperrung 
eingebaut wird, die eine durchgehende Befahrbarkeit in beide Richtungen unterbindet. 
 
Abstimmungsergebnis:  12 Ja-Stimmen / 5 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen 
 
 
17. Antrag der Grundstückseigentümer "Maaschen" auf Änderung B-Plan 23 (GRZ 
u. überdachte Stellflächen)       
 
Gerda Sell verlässt den Sitzungsraum. 
 
Die Bürgermeisterin trägt das Anliegen der Grundstückseigentümer „Maaschen“ vor. Sie er-
klärt, warum im Bereich „WoBau“ eine erhöhte GRZ festgelegt worden ist. Allen Grundstück-
serwerbern wurden die B-Plan Unterlagen vor Erwerb der Grundstücke ausgehändigt, somit 
sind die Bedingungen Jedem bekannt gewesen. Alle Fraktionen geben ihre Stellungnahme 
ab. Es wird ausführlich diskutiert. Die Gemeindevertretung ist mehrheitlich damit einverstan-
den, dass ein Einwohner auch noch zu Wort kommt. Ein weiterer Einwohner spricht ebenfalls 
noch. 
 
Einstimmig wird die Angelegenheit zur weiteren Beratung in den Bau- und Planungsaus-
schuss und evtl. anschließend in den Finanz- und Wirtschaftsausschuss verwiesen. 
 
Die Einwohner aus dem Gebiet „Maaschen“ verlassen mehrheitlich den Sitzungsraum. 
18. Antrag der SPD auf Änderung B-Plan 23 (GRZ u. überdachte Stellflächen)       

 
 
 
 

Die SPD-Fraktion zieht den Antrag zurück. 
 

 
Gerda Sell betritt den Sitzungsraum. 
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19. Antrag der SPD auf Aufstellung einer Geschwindigkeitswarnanzeige       
 
 
 

Der Antrag wird einstimmig in den Kommunal- und Umweltausschuss zur weiteren Beratung 
verwiesen. 
 
 

 
 
20. Antrag der SPD auf Erwerb und Aufstellung von Hundekotbeutelspender       
 
 
 

Der Antrag wird einstimmig in den Kommunal- und Umweltausschuss zur weiteren Beratung 
verwiesen. 
 
 
21. Antrag der FDP auf Beschlussfassung über eine Resolution an die Deutsche 
Telekom       
 
 
 

Einstimmig beschließt die Gemeindevertretung, die als Anlage 5 beigefügte Resolution. 
 
 
 
 

 
22. Antrag der CDU auf Aufstellung einer Mitfahrbank       
 
 
 

Bedingt durch die neue Linienführung des Stadtverkehrs in der Gemeinde Mildstedt kommt 
es zu Einschränkungen innerhalb Mildstedts. Um diese aufzufangen, könnten vorhandene 
Bänke mit Schildern (Mitfahrbank) und evtl. neue Bänke aufgestellt werden. Haushaltsmittel 
sollten in 2019 berücksichtigt werden. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, die Angelegenheit in den Kommunal- und 
Umweltausschuss zu verweisen.  
 
 
 

 
 
23. Aussaat von Wildblumen auf kommunalen Flächen 
 
Auf Empfehlung des Kommunal- und Umweltausschusses beschließt die Gemeindevertre-
tung einstimmig, mit einem Betrag von max. 2.000 € im kommenden Jahr versuchsweise 
Mähflächen in Lebensraum (z.B. Wildblumenwiesen) zugunsten von Insekten und Vögeln 
umzuwandeln. 
 
 
Die Öffentlichkeit wird für die nächsten Tagesordnungspunkte ausgeschlossen. Die Zuhörer 
verlassen den Sitzungsraum. 
 
Nicht öffentlich……. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, stellt die Bürgermeisterin die Öf-
fentlichkeit wieder her. Die Beschlüsse werden, soweit möglich, bekannt gegeben. 
 
Mit einem Dank an alle Anwesenden schließt die Bürgermeisterin um 23.50 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
_________________       _______________ 
Bürgermeisterin     Schriftführer 
 
 
 

 
 

 


